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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Marklkofen V : TSV Bayerbach III 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

TSV Bayerbach III baut Siegesserie aus

Als Hubert Eberl sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den TSV Marklkofen V besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TSV Marklkofen V meist auf verlorenem Posten, denn nur 12
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen
Steinberger, Staudacher und Mayer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage
gegen Steinberger / Eberl waren Eschle / Gross, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Huber / Boda versäumten es derweil mit einem 2:11, 5:11, 11:6, 6:11 gegen Staudacher / Mayer,
einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Unglücklich war Alois Eschle in der
Begegnung gegen Johann Staudacher, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Martin Gross, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias Steinberger
verlor. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte.
Markus Huber gewann hingegen sein Spiel gegen Hubert Eberl eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte sehr überraschend, mit 11:9, 11:6, 11:8. Es dauerte eine Weile, bis Christian Boda seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Martina Mayer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Marklkofen V und
des TSV Bayerbach III. Es dauerte eine Weile, bis Alois Eschle seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Tobias Steinberger hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss
Martin Gross letztlich auf Lager, um Johann Staudacher final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Gross somit bei 0
Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Staudacher ein 7:1
ausweist. Keine Chancen hatte anschließend Markus Huber bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seine Kontrahentin Martina Mayer, so dass Mayer ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hubert Eberl wurden Christian
Boda unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Marklkofen V nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Rottenburg a.d.L. II am 20.10.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des TSV Bayerbach III wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TTC Rottenburg a.d.L. II am 26.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Marklkofen V

Doppel: Eschle / Gross 0:1, Huber / Boda 0:1 
Einzel: A. Eschle 0:2, M. Gross 0:2, M. Huber 1:1, C. Boda 0:2 

 TSV Bayerbach III
Doppel: Steinberger / Eberl 1:0, Staudacher / Mayer 1:0 
Einzel: T. Steinberger 2:0, J. Staudacher 2:0, M. Mayer 2:0, H. Eberl 1:1


